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Dörnberg: Johann Caspar Freiherr v. D., geb. 25. Nov. 1616 zu Hausen bei
Hersfeld, † 30. Oct. 1680 als hessen-kasselischer geheimer Regierungsrath
und Kammerpräsident, Sohn des Ludwig v. D. auf Herzberg und der Anna v.
Berlepsch; bedeutender Diplomat. Er war unter der Landgräfin Amalie Elisabeth
und dem Landgrafen Wilhelm VI. von Hessen mit den wichtigsten politischen
Missionen namentlich in Paris betraut; serner vertrat er Hessens Interessen bei
den Westfälischen Friedensverhandlungen. Thätigen Antheil hatte er an der
Stiftung der Frankfurter Allianz, sowie an der Kaiserwahl Leopolds I., welcher
ihn auch 1663 (16. April) in den Reichsfreiherrnstand erhob. 1654 Jan. 1.
wurde er hessischer geheimer Regierungsrath, 1669 auch noch hessischer
Kammerpräsident. Er war vermählt (7. Mai 1657) mit Katharina Susanna Freiin
v. Erlach.
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